
Beschlussvorlage Nr.:  
für die Sitzung des Gemeinderates am:  

Datum: 
Verfasser:  

I. Beschlussgegenstand: 

II. Vorbereitung/Beteiligung:

 Bürgermeisterin  Hauptverwaltung  Finanzverwaltung  Bauverwaltung 

 Verwaltungsausschuss   Technischer Ausschuss 

 OR Seifertshain  OR Störmthal   OR Güldengossa  OR Dreiskau-Muckern 

 Weitere Beteiligte:  

III. Finanzierungsvorschlag/Produkt/Sachkonto:

Produkt:  
Sachkonto: 

IV. Behandlung:  öffentlich  nichtöffentlich 

V. Beschlussvoraussetzungen: 

Bereits gefasste Beschlüsse: 
Aufzuhebende Beschlüsse: 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

GEMEINDERAT

Vergabeausschuss

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien



Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Großpösna vom 

Nr.:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Großpösna beschließt: 

 

Finanzierung/Produkt/Sachkonto: 

Produkt:  
Sachkonto: 

Ergebnis 

Anzahl der Mitglieder:   18+1          JA - Stimmen: 
anwesende Mitglieder:       NEIN - Stimmen: 
Ausschluss wegen Befangenheit:       Stimmenthaltungen: 

 

damit ist der Antrag    angenommen und beschlossen    abgelehnt 

Schriftführer     Gemeinderat 

Siegel 

Bürgermeisterin                   Gemeinderat 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

GEMEINDERAT

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien


	Bürgermeisterin: On
	Verwaltungsausschuss: Off
	OR Seifertshain: Off
	Weitere Beteiligte: Off
	Hauptverwaltung: On
	Technischer Ausschuss: Off
	OR Störmthal: Off
	OR Güldengossa: Off
	Bauverwaltung: Off
	OR DreiskauMuckern: Off
	öffentlich: On
	nichtöffentlich: Off
	angenommen und beschlossen: On
	Datum der Vorlage: 09.09.2021
	Beschlussvorlage: Die Bundesregierung fördert die digitale Modernisierung der Kommunen durch Smart City Modellprojekte. Die Parthelandkommunen sind bundesweit eines von 13 Modellprojekten. Schwerpunkt des Smart City Antrages war dabei vor allem die digitale Transformation, die die zukünftige Entwicklung des Parthelandes sozial verträglich, gerecht, energie- und ressourceneffizient gestalten soll. Mit der Förderzusage vom 27.12.2019 ist das Smart City Projekt im Partheland mit Beginn der Strategiephase (Phase A) gestartet. Nach einem Auftaktworkshop mit allen beteiligten Kommunen im Partheland wurden erste Projektideen erarbeitet. Dabei wurden vor allem die Projekte Smart Living, Digital.Labor, Data Hub, Coworking Space, Smarte Hundetoilette, ParthelandMobil, Smart Poles (Sensorik) und Smart Learning herausgestellt. Da im Rahmen des Smart City Projektes bereits in der Strategiephase erste Investitionen getätigt werden können, wurde im Partheland mit der Umsetzung erster Projekte wie der ParthelandApp, Partheland Mobil, PartheCloud, Zukunftsquartier Beucha oder DigitalLabor begonnen. Auf der Basis der Ergebnisse von fünf Bürgerwerkstätten wurde eine Strategie erstellt, die diese gemeinsam erarbeitete Vision, aktuelle Herausforderungen sowie identifizierte Ziele, Handlungsfelder und Maßnahmen vereint. Die Smart City Strategie wird nun für die nächsten Jahre der Umsetzungsphase im Smart City Projekt (2022-2026) den Rahmen für die interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Smart City vorgeben. Sie ist gleichzeitig eine wichtige Voraussetzung, um in die nächste Förderphase des BMI-Modellprojektes zu gelangen (Phase B). (Anlage)
	Bereits gefasste Beschlüsse: 
	Aufzuhebende Beschlüsse: 
	Anwesende GR-Mitglieder: [12]
	Befangene GR: [0]
	Sitzungsdatum: 20.09.2021
	Beschlussnummer: GR-2021-63
	Beschlusstext: die Bestätigung der Smart City Strategie Partheland. Die Strategie und die Maßnahmesteckbriefe sind untrennbare Bestandteile des Beschlusses. 
	Herr/Frau: [Herr Strobel]
	NEIN-Stimmen: [0]
	JA-Stimmen: [12]
	Enthaltungen: [0]
	Kurzbezeichnung Beschlussgegenstand: Beschluss zur Bestätigung der Smart City Strategie Partheland
	Verfasser: [Hauptamt]
	Weitere BEteiligte, Planungsbüros etc: 
	Produktnummer: 
	Sachkonto: 
	Finanzverwaltung: Off
	Vergabeausschuss: Off
	Maßnahme: 


